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»ABER EINS, ABER EINS,  

DAS BLEIBT BESTEH'N, 

DER FC BAYERN WIRD  
NIE UNTERGEH'N.«
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Sich am Wochenende einen Schal 
umzuhängen oder ein Trikot über-
zustreifen – kann jeder! Neben 
Wappen auf der Mütze oder einer 
gepflegten Bemalung der Wan-
gen oder besser gleich der gesam-
ten Gesichtspartie gibt es zahllose 
Möglichkeiten, sich optisch zu sei-
nem bevorzugten Fußballverein 
zu bekennen. Eine Mitteilung die-
ser Art funktioniert meistens ohne 
großen Zeitaufwand, ist in der Re-
gel unkompliziert und kann bei 
Bedarf – für manche Zeitgenossen 
spätestens nach 90 Minuten – auch 
schnell wieder abgestreift bezie-
hungsweise entfernt werden.

Mit einer Fußball-Tätowierung ver-
hält es sich natürlich anders. Wahr-
scheinlich gibt es keine persön-
lichere Botschaft, als die lebens-
lange Liebeserklärung an oder 
den ewigen Treueschwur auf sei-
nen Verein direkt unter der Haut 
auf dem eigenen Körper zu tragen. 
Mag sein, dass Tattoos heutzutage 
für viele eher eine Modeerschei-
nung darstellen. Doch auch dann 
drücken sie die  Individualität des 
Trägers aus und sind immer ein 
Teil einer Lebensgeschichte. Allge-
mein auf Kunstwerke dieser Art be-
zogen, sprach Tattoo-Fotograf Ralf 

Mitsch vor einigen Jahren in einem 
Interview mit kurier.at von einem 
ihn faszinierenden »Mut, sich so 
permanent zu dekorieren.«1

Für Ernst Günter Götz, genannt 
Günter, Betreiber der womöglich 
ältesten Tätowierstube Deutsch-
lands auf dem Hamburger Kiez, 
drückt ein Körperbild auch immer 
die Angliederung an eine Grup-
pe aus: »Früher hatten Tätowie-
rungen etwas mit Stammeszuge-
hörigkeit zu tun. Sie haben den 
Menschen Ansehen verliehen, das 
ist ja heute in Polynesien immer 
noch so.«2

Es ist relativ unwahrscheinlich, dass 
ein Fan die Liebe zu seinem Fuß-
ballverein aufgibt. Und trotzdem 
– oder vor allem deshalb – muss 
ein Tattoo-Motiv auch nach vielen 
Jahren noch gefallen. Und es soll-
te im Idealfall im vorgerückten Al-
ter noch gut aussehen: »Die Haut 
lebt und verändert sich und mit ihr 
das Bild. Je kleiner die Tätowierung 
ausfällt, desto schneller wird sie 
hässlich«2, weiß Günter aus seiner 
jahrzehntelangen Erfahrung.

Wie sich die treuesten Fans des FC 
Bayern München schmücken und 
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verzieren, wollen wir euch in die-
sem besonderen Buch präsentie-
ren. Mehr als sieben Monate lang 
haben wir Motive von deutschen 
FCB-Anhängern gesammelt, ge-
sichtet und sortiert, einige Einsen-
dungen kamen auch aus dem Aus-
land: detailgetreue Darstellungen 
und fantasievolle Variationen des 
Vereinswappens aus verschiede-
nen Epochen, Fanclub-Logos, Kon-
terfeie beliebter Spieler sowie ver-
schiedene Sprüche, Mottos und 
Gesänge. Hinzukommen teilwei-
se sehr aufwendige Tattoos, die 
sich mit der Stadt München, ihren 
Brauereien und dem Bundesland 
Bayern auseinandersetzen. 

Herausgekommen ist ein faszinie-
rendes Kaleidoskop, das als Quer-
schnitt durch die facettenreiche 
Fanszene des mit Abstand erfolg-
reichsten Fußballclubs Deutsch-
lands zu verstehen ist und in be-
eindruckender Weise darlegt, was 
den jeweiligen Träger hinsichtlich 
Liebe und Treue zu seinem Verein 
bewegt. Den Machern war es da-
bei sehr wichtig, die Tattoos nicht 
in einer möglicherweise abgeho-
benen künstlerischen Form abzu-
lichten, um den nicht-professio-
nellen Charakter dieser liebevol-

len Zusammenstellung zu unter-
streichen. Dies ist kein vereins-
offizielles Merchandising-Produkt, 
sondern ein Bildband von Fans für 
Fans. Deshalb haben wir Wert da-
rauf gelegt, dass die Motive eben 
nicht professionell, sondern in 
Eigen regie selbst beziehungswei-
se von Laien fotografiert wurden. 
Echte Anhänger zeigen in voll-
kommen authentischer Weise ihre 
Körperbilder, ganz ohne Hoch-
glanz.

Das Kapitel »Anfänge« dokumen-
tiert Tätowierungen, die bereits 
ein wenig in die Jahre gekommen 
sind und ihren ganz eigenen Reiz 
entfalten. Den vielen weiblichen 
Fans des FC Bayern ist mit »Mä-
dels« auf Initiative vieler Prota-
gonistinnen ein eigener Abschnitt 
gewidmet. Alle weiteren Fotos 
sind nach Körperregionen zusam-
mengefasst. Wer selbst mit dem 
Gedanken spielt, sich vielleicht 
ein Fußball-Tattoo stechen zu las-
sen, findet sicherlich eine ganze 
Menge Ideen und tolle Anregun-
gen.

Der eine oder andere Leser wird 
sich eventuell über den Buchtitel 
gewundert haben. Geht man da-
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von aus, dass eine Tätowiernadel 
mit 120 Stichen pro Sekunde die 
Tinte unter die Haut treibt, und be-
rücksichtigt man, wie lange das 
Stechen eines guten Tattoos dau-
ert, kommen angesichts der zahl-
reichen Fans, die ihren Beitrag 
zu diesem Buch geleistet haben, 
schnell viele Millionen Nadel-

stiche für den FC Bayern München 
zusammen.

Viel Spaß bei Lesen, Stöbern und 
Staunen. Und niemals vergessen: 
Gute Freunde kann niemand tren-
nen. Immer vorwärts, FCB!

Torge Kern

(1)   https://kurier.at/kultur/faszination-tattoo-ein- gemaelde-
auf-dem-es-viel- zu-entdecken-gibt/7.636.342

(2)  http://www.dw.com/de/120-stiche-pro-sekunde/a-5761317
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»DENN SEIT MEHR  
ALS 1000 JAHREN, 
SIND WIR BAYERN  
UNGESCHLAGEN.



15

GANZ OHNE BAYERN,  
KANN MAN NICHT  

DURCHS LEBEN GEH'N.«
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HEUTE ETWAS VERBLASST

VOR 30 JAHREN
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02

BRUST
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»EINE ABWEHR AUS GRANIT! 

SO WIE EINST REAL MADRID! 

UND SO ZOGEN WIR  

IN DIE BUNDESLIGA EIN.
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UND WIR WERDEN WIEDER 
DEUTSCHER MEISTER SEIN. 
OH FCB, OH FCB, OH FCB,  

OH FCB.«
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